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ä l’alinea precedent lui parviendra, avec les precisions 
necessaires, dans le delai d’une annee ä partir de 
[’accession du nouveau pays.

Le Bureau international ne fera pas de notification 
collective aux pays qui, en adh6rant ä l’Arrangement 
de Madrid, declareront user de la faculte prevue ä 
l’article 3bis. Ces pays pourront en outre declarer 
simultanement que l’application de cet Acte sera limi- 
tee aux marques qui seront enregistrees ä partir du 
jour oü leur adhesion deviendra effective; cette limi­
tation n'atteindra toutefois pas les marques internatio­
nales ayant dejä fait anterieurement, dans ces pays, 
Pobjet d’un enregistrement national idenlique et qui 
pourront donner lieu ä des demandes d’extension de 
protection formulees et notifiees conformement aux 
articles 3‘er et 8, alinea (2), lettre c).

(6' Les enregistrements de marques qui ont fait 
Pobjet d’une des notifications prevues par cet article 
seront consideres comme substitues aux enregistre­
ments effectues directement dans le nouveau pays 
contractant avant la date effective de son adhesion.

(7) Les dispositions de l’article 16bis de la Convention 
de Paris pour la protection de la propriöte industrielle 
s’appliquent au present Arrangement.

Article 11 bis

En cas de denonciation du present Arrangement, 
Particle 17bis de la Convention de Paris pour la pro­
tection de la propriete industrielle fait regle. Les mar­
ques internationales enregistrees jusqu’ä la date ä 
laquelle la denonciation devient effective, et non refu- 
sees dans l’annee prevue ä Particle 5, conlinueront, 
pendant la duree de la protection internationale, ä 
beneficier de la meme protection que si elles avaient 
ete directement deposees dans ce pays.

Article 12

(1) Le present Arrangement sera ratifie et les ratifi­
cations en seront deposees ä Paris aussitöt que possible.

(2) II entrera en vigueur entre les pays au nom 
desquels il aura 6te ratifie ou qui у auront adhere aux 
termes de Particle 11, alinea (1), lorsque douze pays au 
moins Pauront ratifle ou у auront adherö, deux annees 
apres que le depot du do^zieme instrument de ratifi­
cation ou d’adhösion leur aura ete notifie par le Gou­
vernement de la Confederation suisse, et il aura la 
meme force et duree que la Convention de Paris pour 
la protection de la propriete industrielle.

(3) А Pegard des pays qui deposeront leur instrument 
de ratification ou d’adhesion posterieurement au depot 
du douzieme instrument de ratification ou d'adhösion, 
il entrera en viguer selon les regies de Particle 16 
de la Convention de Paris. Toutefois, cette entree en 
vigueur sera subordonnee en tout etat de cause ä 
l’expiration du delai prevu ä l’alinea precedent.

im vorhergehenden Absatz" vorgesehenen Ausnahme 
nebst den erforderlichen näheren Angaben innerhalb 
eines Jahres nach dem Beitritt des neuen Landes zu­
geht.

Das Internationale Büro übermittelt den Ländern 
keine Sammelanzeige, die bei ihrem Beitritt zum Ma­
drider Abkommen erklären, daß sie von der in Ar­
tikel 3bis vorgesehenen Befugnis Gebrauch machen. 
Diese Länder können außerdem gleichzeitig erklären, 
daß die Anwendung dieses Abkommens auf diejenigen 
Marken beschränkt wird, die von dem Tag an regi­
striert werden, an dem ihr Beitritt wirksam wird; diese 
Einschränkung gilt jedoch nicht für die internationalen 
Marken, die in diesen Ländern schon vorher Gegen­
stand einer gleichen nationalen Eintragung waren und 
die Anlaß zu gemäß Artikel 3ter und Artikel 8 Ab­
satz 2 Buchstabe c gestellten und mitgeteilten Ge­
suchen um Ausdehnung des Schutzes geben können.

(6) Die Markenregistrierungen, die den Gegenstand 
einer der in diesem Artikel vorgesehenen Anzeige ge­
bildet haben, gelten als an die Stelle der Eintragungen 
getreten, die in dem neuen vertragschließenden Land 
vor dem Zeitpunkt des Wirksamwerdens seines Bei­
tritts unmittelbar bewirkt worden sind.

(7) Die Bestimmungen des Artikels 16bis der Pariser 
Verbandsübereinkunft zum Schutz des gewerblichen 
Eigentums sind auf dieses Abkommen anzuwenden.

A r t i k e l  11 bis

Für die Kündigung dieses Abkommens ist Arti­
kel 17bis der Pariser Verbandsübereinkunft zum Schutz 
des gewerblichen Eigentums maßgebend. Die bis 
zu dem Zeitpunkt, an dem die Kündigung wirksam 
wird, international registrierten Marken, denen inner­
halb der in Artikel 5 vorgesehenen Jahresfrist der 
Schutz nicht verweigert worden ist, genießen während 
der Dauer des internationalen Schutzes weiter den­
selben Schutz, wie wenn sie unmittelbar in diesem Land 
hinterlegt worden wären.

A r t i k e l  12

(1) Dieses Abkommen bedarf der Ratifizierung; die 
Ratifikationsurkunden sollen in Paris sobald wie mög­
lich hinterlegt werden.

(2) Es tritt unter den Ländern, in deren Namen es 
ratifiziert worden ist oder dis ihm gemäß Artikel 11 
Absatz 1 beigetreten sind, in Kraft, sobald mindestens 
zwölf Länder es ratifiziert haben oder ihm beigetreten 
sind, und zwar zwei Jahre, nachdem ihnen von der 
Regierung der Schweizerischen Eidgenossenschaft die 
Hinterlegung der zwölften Ratifikations- oder Beitritts­
urkunde angezeigt worden ist. Es soll dieselbe Geltung 
und Dauer haben wie die Pariser Verbandsüberein- 
kunfl zum Schutz des gewerblichen Eigentums.

(3) Hinsichtlich der Länder, die ihre Ratifikations­
oder Beitritlsurkunde nach der Hinterlegung der zwölf­
ten Ratifikations- oder Beitrittsurkunde hinterlegen, 
tritt es gemäß den Bestimmungen des Artikels 16 der 
Pariser Verbandsübereinkunft in Kraft. Jedoch ist 
dieses Inkrafttreten auf jeden Fall vom Ablauf der im 
vorhergehenden Absatz vorgesehenen Fräst abhängig.


